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VORSCHLÄGE

Der Ausschuss für bürgerliche Freiheiten, Justiz und Inneres ersucht den federführenden 
Haushaltsausschuss, folgende Vorschläge in seinen Entschließungsantrag zu übernehmen:

1. fordert die verantwortlichen Gremien des Parlaments auf, bei der Festlegung der Zahl 
der zuweisenden Stellen der tatsächlichen Arbeitsbelastung der fraglichen 
Dienststellen Rechnung zu tragen; nimmt zur Kenntnis, dass der Ausschuss für 
bürgerliche Freiheiten, Justiz und Inneres für 17 % aller legislativen Berichte im 
Plenum seit 2004 verantwortlich gewesen ist und weiterhin die gleiche 
Arbeitsbelastung trägt, da 17 % aller neuen Vorschläge der Kommission in seinen 
Zuständigkeitsbereich fallen; nimmt ebenfalls den komplexen und technischen 
Charakter des Großteils der Vorschläge zur Kenntnis; stellt fest, dass der Ausschuss 
im Jahre 2005 von sämtlichen Ausschüssen des Parlaments die größte Zahl von 
Dossiers im Rahmen der Mitentscheidung zu bearbeiten hatte; ist der Auffassung, dass 
diese Zahlen einen grundlegenden Wandel widerspiegeln, der dringliche und 
ernsthafte Maßnahmen erforderlich macht, um die Glaubwürdigkeit des Handelns des 
Parlaments im Bereich der Freiheit, der Sicherheit und des Rechts zu gewährleisten; 

2. beantragt deshalb eine Aufstockung – durch Umschichtung – des Personals im
Sekretariat des Ausschusses für bürgerliche Freiheiten, Justiz und Inneres um 
mindestens drei AD-Stellen und vier AST-Stellen (ein/e Assistent/in und drei 
Sekretäre/Sekretärinnen); erwartet die öffentliche Bekanntgabe aller Stellen; fordert
ebenfalls Maßnahmen mit dem Ziel, die Verfügbarkeit von einschlägigem 
Sachverstand im Sekretariat und im Juristischen Dienst sicherzustellen; 

3. fordert außerdem angemessene Mittel zur Unterstützung der besonderen Beziehungen
des Ausschusses zu den nationalen Parlamenten und seiner Bemühungen um 
verstärkte Transparenz in diesem Politikbereich, der weiterhin stark von der von 
Geheimhaltung geprägten Verwaltungskultur der Mitgliedstaaten beeinflusst wird.
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